
Fragenkatalog zur Vorbereitung auf die Prüfung im Rahmen der 
Ausbildung von kundigen Personen in der Steiermark

Rechtliche Angelegenheiten

1. Was gilt rechtlich für Tiere, die Träger von Trichinen sein können?

2. Welche Rechtsvorschriften gelten bei der Abgabe von Wild direkt an den Konsumenten?

3. Innerhalb welcher Zeit nach dem Erlegen ist Schalenwild aufzubrechen?

4. Bei welcher Wildtierart ist immer eine Trichinenuntersuchung erforderlich, wenn das Fleisch als 
Lebensmittel in Verkehr gebracht werden soll?

5. Was darf im Rahmen der Primärproduktion vom Jäger direkt an örtliche Einzelhändler, 
Fleischereien, Gasthäuser oder an Endverbraucher abgegeben werden, wenn keine Bedenken gegen 
das Fleisch bestehen?

6. Unter welchen Kühlbedingungen darf Schalenwild in der Decke gelagert werden?

7. Unter welchen Kühlbedingungen darf Niederwild ungehäutet/ungerupft gelagert werden?

8. Innerhalb welcher Zeit hat die kundige Person das erlegte Stück auf Auffälligkeiten zu untersuchen 
und die Bescheinigung auszustellen?

9. Was versteht man unter dem Begriff „Primärproduktion“ im Zusammenhang mit der Jagd?

10. Für welche Wildtierarten gelten im Zusammenhang mit dem Inverkehrbringen die Vorschriften der 
Lebensmittelhygiene - Direktvermarktungsverordnung und für welche nicht?

11. In welcher Form darf der Jäger im Rahmen der Direktvermarktung Wildbret direkt an örtliche 
Einzelhändler oder an Endverbraucher abgeben, wenn keine Bedenken gegen das Fleisch bestehen?

12. Innerhalb welcher Frist muss Wildbret direktvermarktet werden?

Wildkrankheiten und Zoonosen

13. Meldepflichtige Tierseuchen bei Wildtieren

14. Meldepflichtige Tierseuchen beim Wildschwein

15. Meldepflichtige Tierseuchen beim Rotwild

16. Welche Erkrankungen bei Wildtieren sind auch für den Menschen gefährlich?

17. Welche Krankheiten des Wildschweines sind für den Menschen gefährlich?

18. Welche Hasenkrankheiten sind für den Menschen gefährlich?

19. In welchem Gewebe können sich Trichinenlarven befinden?

20. Für welche Tierseuchen sind Wildschweine als Überträger von Bedeutung?

21. Welche Wildtierarten können Träger von Trichinen sein?

22. Wie groß sind Trichinenlarven?

23. Welche Bakterien sind häufig die Ursache für lebensmittelbedingte Erkrankungen beim Genuss von 
Wildbret?

24. Welche Ursache können gelbgrüne, sulzige Muskelhäute (Faszien) beim Rotwild haben?
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Wildbrethygiene

25. Wie ist das richtige Verhalten beim Aufbrechen im Falle von Weidwundschüssen?

26. Was ist beim Auswaschen der Körperhöhlen mit sauberem Wasser zu berücksichtigen?

27. Bei welchen Befunden wird ein Fleischuntersuchungstierarzt ein Stück Schalenwild jedenfalls als 
untauglich bewerten?

28. Wie entsteht eine stickige Reifung?

Aufgaben der kundigen Person

29. Ein Jäger ersucht eine kundige Person, ein Stück, das er in die Wildkammer gehängt hat, dort zu 
untersuchen. Er selbst hat keine Zeit, dabei zu sein. Bei der Untersuchung fällt auf, dass kein 
Wildanhänger an dem Stück hängt. Wie ist die korrekte Vorgangsweise durch die kundige Person?

30. Bei welchen Feststellungen muss das erlegte Wild von der kundigen Person als „auffällig“ beurteilt 
werden?

31. Wie ist vorzugehen, wenn keine kundige Person für die Untersuchung des Wildbrets zur Verfügung 
steht?

32. Was muss die kundige Person bei der Untersuchung von erlegtem Wild routinemäßig nicht 
besichtigen und beurteilen?

33. Was muss die kundige Person bei der Untersuchung von erlegtem Wild routinemäßig besichtigen und 
beurteilen?

34. Ein Jäger legt einer kundigen Person ein Reh vor, diese kann aber ihren Block mit Bescheinigungen 
gerade nicht finden. Wie ist in diesem Fall die korrekte Vorgangsweise durch die kundige Person?

35. Ein Jäger legt einer kundigen Person ein Reh vor, das am Hinterlauf einen alten, offenen 
Knochenbruch aufweist. Der Jäger hat auf dem Wildanhänger angekreuzt, dass keine Auffälligkeiten 
bestehen. Wie ist die korrekte Vorgangsweise durch die kundige Person?

36. Was trifft für Fleisch von Unfallwild, das mit einem Fangschuss erlegt wurde, zu?

37. Was gilt für verendet aufgefundenes Wild (z.B. Unfallwild)?

38. Wie ist der Ablauf der Untersuchung und der Ausstellung der Bescheinigung über die Untersuchung 
durch die kundige Person?

39. Bei welchen Befunden ist auf der Bescheinigung „Keine Bedenken gegen das Fleisch – Geeignet“ 
anzukreuzen?

40. Bei welchen Befunden ist auf der Bescheinigung „Bedenken gegen das Fleisch – zum amtlichen 
Tierarzt“ anzukreuzen?

41. Darf die kundige Person eine Bescheinigung ausstellen, wenn untersuchungspflichtige Organe 
fehlen?
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